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Bern — Berne — Berna
Bureau Bern.

1908. 2. März. Unter der Firma Dachdeckermeister-Yerband Bern-
Stadt und Umgebung, mit Sitz in B er n, hat sieb eine Gen o ss ens c halt
konstituiert, welche die Schaffung eines einheitlichen Pr'eistarifes für die
Arbeiten und Materialien des Dacbdeckermeisterherufes, überhaupt die
Währung und Hebung der Berufsinteressen der Genossenschafter zum
Zwecke hat. Der Verband kann sich als'solcher zur weitern Hebung und
Förderung der Berufs- und Standesinteressen lokalen, kantonalen und
schweizerischen Verbänden anscbliessen. Die Statuten datieren vom 46.
August 4907. Mitglied kann jeder in der Stadt Bern oder Umgebung
domizilierte und den Dacbdeckerberuf ausübende Meister werden. Die
Aufnahme erfolgt dureb die Hauptversammlung und ist dazu eine Mehrheit
von "h der Anwesenden erforderlich. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 40. Die
Mitgliedschaft gebt verloren durch Austrittserklärung, welche schriftlich
einzureichen ist und nicht vor Ablauf von je zwei Jahren erfolgen darf,
und durch 'Ausschluss durch die Hauptversammlung^ Mit dein Austritt aus
dem Verbände erlischt das Anrecht auf das Verbandsvermögen. Der
jeweilige Jahresbeitrag wird von der Hauptversammlung festgesetzt. .Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen;

die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die
Organe der Genossenschaft sind : Die Hauptversammlung und ein Vorstand
von fünf Mitgliedern. Namens des Verbandes führen die rechtsverbindliche
Unterschrift der Präsident, der Sekretär, zugleich Vizepräsident, und der
Kassier je zu zweien kollektiv. Präsident ist Gottfried Nacht, von Vechigen;
Sekretär und Vizepräsident: Wilhelm Spring, Sohn, von Gelterfmgen;•
Kassier: Friedr. Hadorn, von Forst, alle in Bern; Beisitzer: Christian
Baumann, von und in Bümpliz, und Friedr. Haldimann, von Bowil, in Bern.
Gescbäftslokal im Domizil des jeweiligen Präsidenten.

2. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma F. de (Juervin &
E. Schneider, Maler, in Bern (S. H. A. B. Nr. 50 vom 48. Februar 4898,
pag. 203) hat ihr Gescbäftslokal an den Dählhölzliweg Nr. 4 verlegt.

2. März. Nildaus Kohel, von Krauchthal, wohnhaft in Bümpliz, und
Gottfried" Studer, von Gräfenried, wohnhaft in Köniz, haben unter der
Firma Kobel & Studer, Kunststeinfabrikation, in Bern eine Kollektiv-
gesellscbaft eingegangen, welche, bereits am 4. Mai 4907 begonnen hat.
Natur des Geschäfts: Künststemfahrikation. Geschäftslokal: Cäcilienstrasse
Nr. 3.

2. März. Der Inhaber der Firma Schweizerische Centralhuchhandlung,
Georg Sommerfeld in Bern (S. H. Ä. B. Nr. 437 vom 2. April 4906,
pag. 546) ändert die Firma ab in Georg Sommerfeld und verzeigt sein
Geschäftslokal an der Tillierstrasse Nr. 9.

2. März. Inhaber der Firma Fr. Hofinann in Bern ist Jobann Friedrich
Hofmänn, von Dieterswil, in Bern wohnhaft. Natur des Geschäftes: Betrieh
der Wirtschaft Hofmänn, Lörrainestrasse 23.

2. März. Inhaber der Firma Ernst Nagel in Bern ist Emst Jakob
Wilhelm Nagel, von Blankenloch (Grossherzogtum Baden), in Bern wohnhaft.

Natur des Geschäfts: Kleider- und Scbuhhandlüng. Metzgergasse
Nr. 62. fchfcfkr

3. März. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Rud. Roth
& C° (Rod. Roth & C°) in Bern (S. H. A. B. Nr. 2 'vom 3. Januar 4905,
pag. 5) ist der Kommanditär Ernst Emil Schlup infolge Hinschiedes
ausgetreten, dessen Kommanditbeteiligung von Fr. 25,000 sowie die an ihn
erteilte Prokura sind erloschen. An seine Stelle ist als Kommanditär mit
einer Kommanditbeteiligung von Fr. 40,000 eingetreten: Radolf Trachsel,
von Rüeggisherg, in Bern, dem die Einzelprokura erteilt wird.
"ßj* 3. März. Der Inhaber der Firma Roh. Widmer in Bern (S. H. A. B.
Nr. 400 vom 40. Oktober 4905, pag. 4597) hat die Wirtschaft zum untern
Juker aufgegehen und betreiht nun die Speisewirtschaft zur Zimmermannia
ap der Brunngasse 49.
**** 3. März. Der Inhaber der Firma B. Hemiefeld in'Bern (S. H. A. B.
Nr. 394 vom 3. Oktoher 4905, pag. 1564) hat in die Natur des Gesobäftes
aufgenommen: Uhrenhandlung en gros und erteilt Pröküra an seine
Ehefrau* Esther Hennefeld' geh. Levy, von Bolechow (Oesterreich), in Bern
wohnhaft

3. März. Der Inhaber der Firma K. Stiimpili, Sohn in Bern (S. H. A. B.
Nr. 432 vom 24. Mai 4907, pag. 925, und dortige Verweisung) ändert seine
Firma ab in K. Stämpfli.

3. März. Der
Nr. 445 vom 22.

Cüciliemje^ojn der,Stadt Bern mit Sitz in Bero (S. H. A. B.
April'4896, pag. l474y hat "in den Generalversammlungen

vom 7. Oktober 4907 und 43. Januar 4908 am Platze der ausgetretenen Herren
Professor Alex. Reichel, Präsident, und Franz Estermann, Vizepräsident,
neu gewählt: als Präsident: Dr. Carl Forster, von Erlach, Arzt, und als
Vizepräsident: Dr. Ernst Brand, von Sumiswald, Fürsprecher, beide in Bern.

Bureau Biel.,.
2. März. Im Vorstand der Genossenschaft des Hotels vom blauen

Kreuz in Biel (S. H. A. B. Nr. 78 vom 30. März 4894, und Nr. 147 vom
6. Mai 4907) ist folgende Aenderung eingetreten: Präsident" ist nunmehr
Rudolf Leu, von Wynigen (Kt. Bern), in Biel: Derselbe führt kollektiv mit
dem Sekretär Eduard Schaffner die rechtsverbindliche Unterschrift.

Bureau de Courtelary.
3 mars. La raison G. Sommer, epicerie, mercerie, quincaillerie, tabacs,

cigares, ä St-Imier (F. o. s. du c. du 43 juin 4891, n°434, page 546), est
radiöe ensuite de cessation de commerce.

Bureau Interlaken.
3. März. Hans Ahplanalp, von Brienz, in Bern, und Jakob Abplanalp,

von Brienz, in Grindelwald, hahen unter der Firma Jakob Ahplanalp & Cie.
in G r i n d e 1 w a 1 d eine Konjmanditgesellschaft eingegangen, welche am
4. Januar 4908 hegonnen hät'Jakob Abplanalp ist unhesebränkt haftender.
Gesellschafter: Hans Abplanalp ist Kommanditär mit dem Betrage von
Fr. -45,000. Natur des Geschäftes: Holzwarenfabrikation und Handel;
Bijouterie und Sportartikel..

3. März. Die Firma «Ernst Haberer & Cie.» mit Hauptsitz in Bern
und Zweigniederlassungen in St. Gallen und Zürich, eingetragen im Handelsregister

von Bern (S. H. A. B. Nr. 259 vom 48. Juni 4906; pag. 4033, und
Nr. 229. vom 43. Septemher 4907, pag. 4597) und im Handelsregister Von
St Gallen und Zürich, unhesebränkt haftender Gesellschafter : Ernst Haberer,
von Ludwigshurg, Kommanditär und Prokurist: August Marti, von Solo-
thurn, mit dem Betrage von Fr. 30,000, beide wohnhaft in Bern, hat am
45. Februar 4908 in Matten hei Interlaken eine fernere
Zweigniederlassung. errichtet, unter der 'nämlichen Firma Ernst .Haberer
& Cie. Zur Vertretung der. Zweigniederlassung sind nur hefugt der
unbeschränkt haftende Gesellschafter Ernst Häberer, sowie der Prokurist August
Marti. Natur des Geschäftes: Etablissement für.Stuckausfübrungen,
Bildhauer- und Malerateliers und Gypserei. Gescbäftslokal: Hötel Mattenhof.

Basel-Land — Bälc-Cauipagne — Basilea-Carapagna

4908. 2. März. Die Genossenschaft Elektra Läufelfingen in Läufelfingen

bat in ihrer Generalversammlung vom 23. Juli 4907 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Aenderungen der im S. H. A. B. Nr. 82 vom
3. März 4903, pag. 325, publizierten Tatsachen getroffen: Mitglieder der
Genossenschaft sind: ä. Die Hausbesitzer, welche in ihrem Hause
elektrische Leitungen haben und benutzen; b. die Einwobnergemeinde, und
c. die Mieter von Wohnungen mit elektrischen Einrichtungen; letztern
steht jedoch der Eintritt frei. Die Mitglieder, welche am 42. Oktober 4902
die Genossenschaft gründeten, fahren fort, an die Kosten der elektrischen
Hauseinrichtungen für Licht und Kraft samt Motor jährlich mindestens
40 % zu amortisieren. Neueintretende Mitglieder bezählen für Licht Fr. 40,
für Kraft .oder Kraft und Liebt Fr. 20 Eintritt. Die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft führen der Präsident oder der
Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar oder dem Verwalter. Mitglieder des
Vorstandes sind: Heinrich Vögtjin, von Läufelfingen, Präsident; Louis
Kobler, von Läufelfingen, Vizepräsident: Jakob Buser, von Läufelfingen,
Aktuar; Ernst Meyer, von Oftringen, Verwalter: Mathias Kohler, von Läufelfingen;

Hans Schmassmann/ Von "Bückten, und Ernst Scbaub-Gisin, von
Läufelfingen, Beisitzer ; sämtliche wohnhaft in Läufelfingen". '

2. März. Die Genossenschaft unter der Firma Konsumverein Liestal
und Umgehung in Liestal bat in ihrer Generalversammlung vom 34. Mai
4905 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen der im
Schweiz. Handelsämtsblatt Nr. 272 vom 29. Oktober 4897, pag. ;4446, und
Nr. 284 vom 28. Juli 4902, pag. 4133, publizierten Tatsachen getroffen:
Die Genossenschaft sucht ihre Zwecke zu erreichen: ä. Durch gemeinsamen

Einkauf, Bearbeitung und eigene Erzengung der von ihren
Mitgliedern und andern Verbandsvereinen henötigten Lebensmittel und anderer
Gebrauchsgegenstände in guter Beschaffenheit; h. durch Ueberlassung
derselben an die Mitglieder gegen mässige Vergütung unter genauer Befölgnng
des Grundsatzes der Barzahlung; c. durch Erzielung von Ersparnissen,
die teils zur Bildung ernes unteilbaren Genossenschaftsvermögens
verwendet werden, teils an die Mitglieder nach Massgabe ihres Konsums zur
Verteilung gelangen; d. durch Anschluss an den Verband schweizerischer
Konsumvereine; e. durch .Abgabe des «Genossenschaftlichen Volksblattes*
an die Mitglieder, in welchem die offiziellen Bekanntmachungen zn
erfolgen haben;.f. durch Errichtung und Unterstützung gemeinnütziger Werke
und Anstalten, insbesondere durch Förderung von Instituten, die der
genossenschaftlichen Bildung und Erziehung dienen; g. durch Ahschluss von
Rabattverträgen mit Lieferanten solcher Gebrauchsgegenstände, die von
der Genossenschaft nicht gehalten werden. Mitglied der Genossenschaft
wird jeder, der seinen Beitritt erklärt und ein Eintrittsgeld von Fr. 1
bezahlt, welches in den "Reservefonds fällt Der Austritt aus der Genossenschaft

steht den Mitgliedern jederzeit'frei und erfolgt duroh schriftliche
Anzeige an das Verwaltungsbureau. 'Der'Tod'beendet, die'Mitgliedschaft
mit dem Schlüsse des Rechnungsjahres, in dem er erfolgt Der überlebende
Ehegatte eines, verstorbenen Mitgliedes oder eines seiner Rinder hat das
Recht, innert drei Monaten, vom Datum des Ahlebens gerechnet, die"
Mitgliedschaft auf sich übertragen zu lassen. Ein Mitglied kann durch Be-
sbbluss des Verwaltungsrätes ausgeschlossen werden, wenn es den Statuten
zuwiderhandelt, während 'eined Geschäftsjahres nichts bezogen hat oder
die Interessen der Genossenschaft gefährdet. Ausgeschlossenen Mitgliedern
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steht die. Berufung an die nächste Generalversammlung zu, innert 30 Tagen
vom Datum, der Zustellung des Beschlusses. Mit dem Erlöschen der
Mitgliedschaft fallen alle .Ansprüche auf das Genossenscbaftsvermögen dabin.
Ausgeschlossene Mitglieder verlieren ihren Anspruch auf etwaige
Rückvergütungen aus laufender Rechnung und können überdies für den der
Genossenschaft zugefügten Schaden haftbar gemacht werden. Die rechtsverbindliche

Unterschrift und zwar kollektiv zu zweien führen: Der Präsident
des Verwaltungsrates, der Präsident der Betriehskommission und der
Verwalter. Präsident des Verwaltüügsrates ist Paul Hügin, von Oherwil, in
Lausen; Präsident der Betriebskömmission ist August Matt, von und in
Ziefen; Verwalter ist Martin Flubacher-Brodbeck, von Lampenherg, in
Liestal. Mitglieder der Betriebskommission sind: August Matt, von und
in Ziefen; Johannes Gass-Hofer, von Oltingen, in Liestal, und Gottlieb
Vögelin, von Reigoldswil, in Liestal.

St. Gallen — St-Gall - San Gallo

1908. 2. März. Die Firma Hermann Honer, Nachfolger von J. J.
Sonderegger in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 247 vom 4. Oktoher 1907,
pag. 1722), Bucbdruckerei, Moosbrückstrasse. ist infolge Konkurses von
Amteswegen gestrieben worden.

2. März. Die Prokura von Wilhelm Bryner für die Firma Carl Specker
in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 285 vom 3. Juli 1906, pag. 1137) ist mit
dem 29. Februar 1908 erloschen.

2. März. Die Firma A. Huber in St Gallen (S. H. A. B. Nr. 449 vom
5. November 1906, pag. 1794) ist infolge Verkaufes des Geschäftes
erloschen.

Jean Renggli, von Entlebucb, in St. Gallien, und Eduard Prey, von
und in Herisau, haben unter der Firma Renggli & Co. in St. Gallen eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April' 1908 ihren Anfang
nehmen wird. Buchbinderei, Cartonage- und Vergolde-Anstalt. Bankgasse
Nr. 10.

3. März. Die Firma Steinbruch-Gesellschaft St. Margrethen-Walzenhausen,
Bruderer, Mattes, Speidel & Lässer in St. Magretben (S. H. A. B.

Nr. 471 vom 15. Dezemher 1904, pag. 1881) ist infolge Verlegung des
Sitzes der Firma nach Walzenbausen (Appenzell A.-Rb.) im berwärtigen
Kanton erloschen und es wird deshalh diese Firma im Handelsregister
des Kt St. Gallen gestrichen; ebenso auch die'an Karl Bertschi erteilte
Prokura.

Tessin — Tessin — Ticino

Ufficio di Mendrisio.
1908. 2 marzo. La ditta Cattaneo Domenico fu Gaetano, negozio di

commestibili e spaccio di vino, in Meride (F. u. s. di c. del 23 giugnö
1883, n° 94, pag. 753, e 19 settemhre 1896, n° 262, pag. 1077), e can-
cellata in seguito a morte del titolare.

2 marzo. Proprietario della ditta Albisetti Luca, in Meride, ö Luca
Albisetti, di Andrea, da e domiciliate a Meride. Genere di commercio.:
Osteria e commestibili.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Nyon.
1908. 3 mars. L'association Cooperative agricole de Consummation du

District de Nyon, dont le siege est ä Nyon (F. o. s. due. des 23 juin 1902,
page 954, et 22 juillet 1907, page 1309), etant completement liquidöe, cettA
raison est radile. " ' |

Bureau de Vevey. >

29 fevrier. Le cbef de la maisori C. Poschung, ä Vevey, est Charles-
Samuel, fils de Samuel Poschung, de Gessenay, domicilie ä Vevey. Genre
de commerce: Entreprises de bätiments et travaux publics, terrassements.
Cbantiei et bureau: A Vevey, la Primevfere.

Bureau d'Yverdon.
3 mars. La raison Fch Perey, meunerie, ä Bioley-Magnoux (F. o. s.

du c. du 6 juin 1883, page 666), est radiöe pour cause de döcfes. 1

' Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz).
1908. 3 mars. La Societe iminobiliere de la Racine, ä la Grande

Racine, territoire et montagne de Coörane (F.. o. s. du c. du 14 janvier,
1888, n° 6, page 47), a elu president de la direction: Alfred Morel, et
secrötaire-caissier: Robert Thövoz, tous deux de Missy (Vaud), y
domicilii, en remplacement de Auguste Tbövoz-Quillet, dömissionnaire, et
Louis Roulet, decedö. Iis ont collectivement la signature sociale.

Genf — Geneve — Ginevra

1908. 29 fevrier. Sous la raison sociale Paul Corhat et Cie il s'est:
constitue, ä Geneve, une societö en commandite qui a commence le Ier
janvier 1908. Elle a pour seul associd giant indöfiniment responsable Paul-
Ariste Corhat, d'origine bernoise, domicilie ä Genfeve, et pour associö
commanditaire Maurice Convert, d'origine neucbäteloise, domicilii^ ä

Plainpalais, lequel s'engage pour une commandite de cinq mille francs
(fr. 5000). Genre d'affaires: Modes en gros: Locaux: 4, Rue Rohert Estienne.
La maison confere procuration ä 1'associe commanditaire Maurice Convert,
susdösignö.

29 fevrier. Le chef de la maison Paul Dreyfus, ä Plainpalais,
commences le 27 janvier 1908, est Paul-Edouard Dreyfus, d'origine frangaise,
domicilie ä Plainpalais. Genre d'aSaires: Taillerie de diamants. Locaux:
44, Square du Stand.

29 fövrier. La societe en nom collectif «J. E. Dunand et E. Camen-
zinds, bureau technique, commerce et fabrication de tous articles se rap-
portant ä l'ölectricite, ä la mecanique et branches correspondantes, A

Plainpalais (F. o. s. du c. du 23 janvier 1907, page 128), a 6t§
declares dissoute par jugement du tribunal de premiere instance de Genfeve,
en date du 19 fövrier 1908. Aux termes du dit jugement, Eugene Moll,
domicilie ä Genfeve, a ötö designe comme liquidateur de la sociötö. La
liquidation sera operee sous la raison J. E. Dunand et E. Gamenzind en
liquidation.

.29 fövrier. Suivant decision prise dans l'assemblee generale
extraordinaire des actionnaires du 24 fövrier 1908, et constatöe par proefes-verbal
dressö par Me Sautter, notaire, ä Geneve, le meme jour, la Societe Immobilien

de la rue de Mohtchoisy, societö anonyme dont le siege est aux Eaux-
Vives(F. o. s. du c. du 8 avril 1907, page 594), a döcidö la reduction de son
capital1 social ä quarante-eihq mille francs, par l'annulation de cent qua-
rante actions de deüx cent cinquante francs. En consequence le capital
social 'sera dörenayant reduit ä la sömme de quärante-cinq mille francs,
divise en 180 actions de deüx cent cinquante francs chacune. Dans la
mfime asseinblee'Jeau Galletti, vitrier, A Genfeve, a nomme adminis-
trateur, en remplacement de Henri Aubersön, dömissionnaire.

2 mars. La raison J. Pignal, «Cafe de l'Horloge», ä Geneve (F. o. s. du c.
du 3 fevrier 1902, page 154), est radiöe ensuite de remise d'exploitation.

2 mars. Le cbef de la maison G. Fraisse, au Petit-Saconnex, com-
mencöe le 1er janvier 1908, est Gustave-Adolpbe Fraisse, d'origine fri-
bourgeoise, domicilii au Petit-Säconnex. Genre d'aSaires: Teinturerie,
degraissage et lavages ebimiques. Locaux: 53, Rue de St-Jean.

2 mars. La procuration conföröe ä Adolphe Golay, par la maison
E. Stephani, hois de construction, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du
5 janvier 1907, page 15), est steinte.

2 mars. Suivant Statuts et proces-verbal d'assemblee constitutive, en
date du 17 fövrier 1908, signös de tous les actionnaires, il s'est forme,
sous la denomination de Societe genevoise d'Imprimerie, une s o c i 61 6

anonyme ayant pour objet l'achat ou la location et l'exploitation d'une
imprimerie, ä Plainpalais. Son sifege est ä P1 a i n p a 1 a i s. Sa duröe est
indeterminee. Le capital social est fixö ä la somme de vingt-cinq mille
francs (fr. 25,000), divise en 500 actions de fr. 50 chacune, au porteur.
La societe est administree par un conseil d'administration de 5 k 9 membres,
nommös pour 3 ans et reeiigihles. L'assembl6e eiit un ou plusieurs adminis-
trateurs-d616gues, choisis parmi les membres du conseil. Les administra-
teurs-dei6gu6s possödent seuls la signature sociale. Toutes publications
emanänt de la societe ont lieu par la voie de la «Feuille d'avis officielle
de Genöve». L'assemblee Constitutive a d6signe deux administrateurs-
deiögu6s qui sont: Alexandre Triquet, domicilie ä Carouge, et Charles
Roesgen, domicilie ä Plainpalais. Siege social: 27, Rüe de la Colouvreniöre.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum — Bureau täddral de la propriety intellectuelle

Marken. — Marques
Eintragungen. — Enregistrements

Jfr. Ü3409. — 27. Februar 1908, .8 Uhr.'
Frau Marie Plesinger, Kauffrau,

Bruch (Böhmen, Oesterreich).

Kaffee- und KaRaocrisatz.

23410. — 19 fevrier 1908, 5 h.

Manufacture suisse de velocipedes ä Courfaivre,
Courfaivre (Suisse).

Bicyclettes ä motenr (motorettes).

Motorette Condor
BT* 23411. — 20 fevrier 1908, 8 h.

Laboratoire de Montreux, fabrique,
Le Chätelard (Suisse).

Produita pliariuaceutiques.

SELECTOFERMENT
Mr. 23412. — 29. Februar 1908, 5 Uhr.

Daniel Peres, Fabrikant und Kaufmann,
Solingen (Deutschland).

Scheren nnd Messer.

Mr. 23413. — 2. März 1908, 8 Uhr.
P. Scharowski-Schenk,

Centralschweizerische Stahlspähnefabrik Luzern,
Luzern (Schweiz).

Stalilspähne nnd Stahlnolle.

Schutzmarke

M° 23414. — 27 fdvrier 1908, 8 h.
Ad. Furer-Henchoz, fabricant,

Locle (Suisse).

Montres, parties de montres et etnisu

inius,
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HT® 23415. — 2 mars 1908, 8 h.

Cort6bert Watch C#, iuillard & C'8, fabricants,
Cortöbert (Suisse).

Montres et parties de montres.
(Transmission avec extension d'empioi du n° 2046 ,de Cortöbert Watch C»,

Juillard fröres.)

Ihr. 23416. — 2. März 1908, 8 Uhr.

Axelrod & Gurewitsch, Fabrikanten,
Zürich (Schweiz).

Ferment znr Herstellung von Kephir.

Marken-Löschungen
wegen Nicht-Erneuerung.

Im August 4887 eingetragene und im Februar 1908 gelöschte Marken.

(S. Schweiz. G.-B. Grossbritannien, etc.)

Radiations de marques
pour cause de non-renouvellement.

Marques enregiströes en aoüt 4887 et radiöes en fevrier 1908.

(S. Suisse. G.-B. Grande-Bretagne, etc.)
s. N° 4998. — Leon Gagnebin-Dubois, St-Imier.

1999. — Th. Raillard, Basel.
» 2004. — Grosjean fröres, Chaux-de-Fonds.
» » 2005. — Marchand & Sandoz, Chaux-de-Fonds.
D 2007. — Sociötö d'horlogerie de Soleure, Soleure.

T> » 2008. — Edouard Zieger, Bienne.
J> » 2010. — Jules Jacot-Houriet, Locle.
» 2014. — E. Schneiter jun., Zürich.
» » 2012. — Aristo Meyrat, Tramelan-dessous.
» » 2013. — A. Gutmann, St-Imier.
J> 2014. — Gebrüder Giger, St. Gallen.
r> » 2015. — H. Heer-Gramer, Lausanne.
» » 2016. — Ferdinand Quartier, Fleurier.
» » 2018. — Fröres Bergeon, Locle.

» 2019. Bouvier fröres, Neuchätel.
» » 2020. — Löon Levy & freres, Bienne.

2023. — Bertoll, Ziller & Cle, Basel.
» » 2025. — Jules Delövaux, Villeret.
» » 2026. — Gustave Homberger, Granges.
» » 2027. — Ar Eberhard-Dutoit, Bienne.
y> » 2028. — J. C. Jobin & fils, Ste-Ursanne.
» » 2029. — Louis Brandt & fröre, Bienne.

F. 782. — Ch. Roussin & Gle, Marseille.
D 783. — Edouard Spire, Nancy.
» » 784. — A. Sicre, Paris.

B. 7> 45. — Philippe-Fredöric Simon, Bruxelles.

SckweizerisGhe Emissionsbanken..

General-Monats-Bilanz vom 31. Januar 1908
verglichen mit dem Vormonat.

Passiven.
31. Dezember 3L Januar

Fr. ct. Fr. ct.
Noten in Händen Dritter
Eigene und andere Noten in Kassa

118,297,550
13,147,250

108,424,837
12,986,962

51
49

Noten-Emission 131,444,800 — 121,411,800 —
Giro- und Ciiecks-Konti
Depositen- und Kassascheine •

Emissionsbanken u. Zweiganstaiten (kompensiert)
Korrespondenten-Kreditoren

„ Konto-Korrent-Kreditoren
Diverse

14,572,893
2,430,005
3,994,708

17,621,522
224,861,509

385,454

36
33
71
11

40

15,103,291
1,848,627
3,272,513

40,751,351
,174,778,589

164,682

80
22
17
42
37
92

Andere kurzfällige Schulden 263,866,092 91 235,919,055 90

Eigeu-Wechsei
Tratten und Acceptation

3,535,257
24,326,015

30
20

2,887,140
12,782,028 10

Wechsel-Schulden 27,861,272 50 15,669,168 10

Konto-Korrent-Kreditoren
Sparkassa-Einlageu

i Depositen-Scheine und Obligationen
Feste Anleihen
Diverse

61,481,660
382,995,560
922,677,763

30,356,570
1,461,494

08
34
90

61

53,875,383
389,322,183
803,016,381

27,336,350
1,696,100

97
53
05

31

Andere Schulden auf Zeit 1,398,973,048 93 1,275,246,398 S6

Reservefonds, ordentlicher u. ausserordentlicher
Gesellschafts-Konti
Eingezahltes Kapital

48,460,195'
83,888,753

225,792,500

17
64

43,049,850
27,455,685

199,792,500

20
71

Eigene Gelder 358,141,448 81 270,298,035 91

Ausstehendes Kapital 5,857,500 — 5,857,500 —

2,186,144,163 15 1,924,401,958 77
1 Alftivcn.

Gesetzliche Bardeckung der Notenzirkulation
Verfügbare Barschaft
Eigene Noten
Not. and. Bank. u. Guth. b. d.Abrech.-Stelle. Conto B
Uehrige Kassahestande

51,604,300
7,816,230
2,434,050

10,713,200
2,920,540 32

46,818,760
9,940,150
4,364,900
8,622,062
1,791,148

49

Kassa 75,488,320 32 71,537,020 49

Emissionsbanken u. Zweiganstalteu (kompensiert)
Korrespondenten-Debitoren
Diverse

9,356,548
79,487,886

1,492,063

07
83
43

7,199,569.
83,520,939

1,463,145

95
73
83

Kurzfällige Guthaben 90,336,498 33 92,1S3,655 51

Diskonto-Schweizer-Wechsei (inkl. Inkasso)
Wechsel auf das Ausland
Wechsel mit Faustpfand (inkl. Warrauts)

170,212,422
34,797,773
35,803,671

78
05
59

166,711,408
30,003,328
41,709,717

80
98
75

Wechselforderungen7 240,813,867 42 238,424,455 53

Konto-Korrent-Debitoreu
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit

I Hypothekar-Anlagen >

Effekten (öffentliche Wertpapiere)
Liquidationen nnd Diverse

359,356,817
201,911,717
962,687,064-
155,871,159

1,666,933

87
77
32
17
19

301,456,915
179,392,956
845,866,139
146,930,710

1,803,470

73
30
77
77
54

Andere Forderungen auf Zeit 1,681,493,692 32 1,475,450,193 11

Mobilien und Immobilien
Kommanditen und Beteiligungen
Gesellschafts-Konti

13,994,257
1,568,602

76,591,424

14
65
97

11,666,651
1,562,727

27,719,754

84
70
59

Feste Anlagen und Gesellschafts-Konti 92,154,284 76 40,949,134 13

Ausstehendes Kapital 5,857,500 — 5,857,500 —

2,186,144,163 15 1,924,401,958 77

Banques d'emission suisses.

Bilan general mensuel du 31 janvier 1908
comparS avec le mois pr4c6dent.

31 döcembre 31 janvier

Fassif. Fr. ct. Fi. ct.
Billets cn mains de tiers
Fropres billets et autres billets en caisse

118,297,550
13,147,250

— 108,424,837
12,986,062

51
49

Emission de billets 131,444,800 — 121,411,800 —

Comptes de virement et de cheques
Bons de caisse et de depöts
Banques d'emission et succursales (compense)
Correspondants cröanciers
Comptes-courants creanciers
Divers

14,572,893
2,430,005
3,994,708

17,621,522
224,861,509

385,454

36
33
71
11

40

15,103,291
1,848,627
3,272,513

40,751,351
174,778,589

164,682

801
22
17
42
37
92

Autres engagements ä courte öchöance 263,866,092 91 235,919,055 90

Billets ä ordre
Traites et acceptations

3,535,257
24,326,015

30
20

2,887,140
12,782,028 10

Engagements par effets de change 27,861,272 50 15,669,168 10

Comptes-courants creanciers
Döpöts en caisse d'epargne 1

Bons de depöts et obligations
Emprunts fixes
Divers

61,481,660
382,995,560
922,677,763
30,356,570

1,461,494

08
34
90

61

53,875,383
389,322,183
803,016,381

'
27,336,350

1,696,100

97
53
05

31

Autres engagements ä terme 1,398,973,048 93 1,275,246,398 86

Fonds de reserve ordinaire et extraordinaire
Comptes d'ordre
Capital verse

48,460,195
83,888,753

225,792,500

17
64

43,049,850
27,455,685

199,792,500

20
71

Fonds propres 358,141,44S S1 270,298,035 91

Capital non versö 5,857,500 — 5,857,500 —

2,1S6,144,163 15 1,924,401,958 77

Actif.
Couverture legale des billets en circulation
Especes disponibles
Propres billets
Bil.d'aut. hanq. et av. ä la chamh. d. comp., compte B
Autres valeurs en caisse

51,604,300
7,816,230
2,434,050

10,713,200
2,920,540 32

46,818,760
9,940,150
4,364,900
8,622,062
1,791,148

49

Caisse 75,488,320 32 71,537,020 49

Banques d'emission et succursales (compense)
Correspondants debiteurs
Divers '

9,356,548
79,487,886

1,492,063

07
83
43

7,199,569
83,520,939

1,463,145

95
73
83

Cröances ä courte öchöance 90,336,498 33 92,183,655 51

Effets escomptcs sur la Suisse (y eompns encaissement)

Effets sur l'etranger
Avances sur nantissement (y compris .warrants)

170,212,422
34,797,773
35,803,671

78
05
59

166,711,408
30,003,328
41,709,717

80
98
75

Cröances sur lettres de change 240,813,867 42 238,424,455 53

Comptes-courants debiteurs
Obligations sans engagement par lettres de change
Cröances hypothöcaires
Effets publics
Liquidations et divers

359,356,817
201,911,717
962,687,064
155,871,159

1,666,933

87
77
32
17
19

301,456,915
179,392,956
845,866,139
146,930,710

1,803,470

73
30
77
77
54

Autres cröances ä terme 1,681,493,692 32 1,475,450,193 11

Mobilier et immobilier
Commandites et participations
Comptes d'ordre

13,994,257
1,568,602

76,591,424

14
65
97

11,666,651
-1,562,727

'
27,719,754

84
70
59

Placements fixes et comptes d'ordres 92,154,284 76 40,949,134 13
Capital non versö 5,857,500 — 5,857,500 —

2,186,144,163 15 1,924,401,958 77
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I. Monatsbilanz 1908 tLör schweizerischen
vom 31.

Ier Bilan mensuel de 1908 des banques
Aktiven du 31

Kassa -- Caisse Disponible Guthaben — Cr6ances ä vue
Wechselforderungen

Crdances sur effets de change

Nr. Firma — Raison sociale
Gesetzliches

Metallgeld l)
Eigene
Koten

in Kama

Koten anderer
«obweiser.

Em.-Banken i)

I Uebrige

Kassabestände9)

Emissions-Banken
n. Zweiganstalten

(kompensiert)

Korrespond.-
Debitoreu

Diverse 3)
Schweizer
Wechsel 4|

Wechsel auf
das Ausland

EspSces ayant
cours le'gall) '

Propre«
billet« 1

en ealsee

Billets d'autres
banqnes

d'6m. suisses sa

Antie«
I ralenrs

en caisse 9)

BanqueBd'dmission
et BUccorsaleB

(compenBÖ/

Correspondänts
däbiteurs Divers ')

Effets sur
la Suisse

Effets sur
l'dtrangcr

Fr. Ct. Fr. Fr. ct. Fr. et • Fr. ct. Fr. Ct. Fr. ct. Fr. ct. Fr. ct.
1

2
3
4
6

St. Gallische Kautonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona .'
Credit agr. et indust. de la Broye, Estavayer

5,052,180
1,255,315
7,232,825

689,675
338,445

—
347,050
163,550
712,900

7,350
21,850

192,700
82,150

673,300
72,000
44,000

—
204,103

17,595
113,736
269,842

1,196

93
21
90
58
86

95,496
74,334

911,687
291,604

' 127,074

36
59
21
39
25

638,304
601,604.

60,123,665
1,248,436

40,695

85
.72
52
49
40

430,481
6,992

44
24

2,101,273
.1,655,54a

17,327,026
1,905,490

685,845

31

11
37
38

178,743

7,591,757
918,783

55

41
29

7
8

12
13
15

Thurgauische Kautonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Graubündner Kantonalbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau

2,159,740
2,307,030
1,438,155
2,439,145
1,077,020

—

141,400
192,500
114,850
624,700
144,400

1,170,150
299,000
292,450
527,550
128,900

—

189,681
21,947
14,880

200,736
17,414

22
62
47
28
62

380,816
82,192

248,701
107,143
183,233

03
35
21
18
81

1,790,505
686,023
510,788
634,434
51,598

97
71
54
90
36

5,132
73,986
30,735

05
95
21

6,957,237
3,525,484
8,908,312
5,220,595
1,557,093

49
97
72
49
24

503,500
1,346,799

974,013
54,868
28,913

05
03
60
15

21
24
26
27
28

Zürcher Kantonalbank, Zürich
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausänne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- u. Leihkasse v. Nidwald., Stans

11,646,105
473,350

3,863,075
524,340
361,070

—

96,600l
5,350

1,009,800
6,950
1,050

1,162,552
79,800

260,000
37,200

3,000

49 259,283
4,511

34,072
11,310
9,356

Ol
11
77

:72
<99

97,126
36,628

1,927,204
122,426
95,799

39
02
08
50
16

1,461,457
134,675

1,290,648
76,054
59,909

88
23
37
58
31

49,717

562,110

06

47

37,073,007
1,475,440

24,276,971
357.268

1,101,707

36
19
73
83
73

11,969,222

104,141
578

58,204

30

91
15
15

30
32
33
34
35

Banque cantonale neuchäteloise, Neuchätel
Schafihauser Kantonalbank, Schafihausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kautonalbank, Sarnen

2,652,560
949,380
976,515

1,748,275
294,425

—
67,650

108,000
119,550

4,550

614,660
244,750
113,450
332,350

35,800

—
56,275
32,524
45,730
42,246

4,444

88
75
90
94
63

258,791'
109,507
54,070

117,531
66,160

08
52
09
75
87

2,425,907
246,150
201,477
627,936
402,126

49
52
16
33
40

74,883
63,845

604

67
67

27'

9,442,804
1,621,967
1,000,502
3,199,638

792,232

89
04
48
75
13

871,973
202,543

36,831
376,542

97
35
13
29

36
38
39
40
41

Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Banque de l'Etat de Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lugano
Basler Kantonalbank, Basel

1,107,415
1,647,810
1,220,400
1,381,800
3,591,500

—
36,300

124,750
130,550
94,300
88,000

117,050
725,950
114,850

63,500
1,222,000

—

15,691
63,942
20,159
51,561
83,542

10
89
13
70
13

230,807
347,342
127,568
115,576
959,413

57
03
97
47
93

185,803
5,891,390

632,181
1,626,237
1,712,582

04
22
87
57
84

27,112

137,544

79

Ol

2,003,540
10,596,754

336,911
1,380,239

21,102,831

73
14
08
30
50

• 3,334

75,125
156,038

4,440,373

55

90
60

42 Appenzell I.-Rh. Kantonalbank, Appenzell .331,360 — 950 12,950 5,327 66 • 31,332 14 220,342 46 — .— 1,105,683 41 111,041 60

56,758,910 — 4,364.900 8,622,062 491 1,791,148 — 7,199,569. 95 83,520,939 73 1,463,145 83 166,711,408 80, .30,003,328 98

71,537,020. 49 92,183,655. 51 238,424,455. 53

l) Inkl. Guthaben bei der Nationalbank. 2) Scheidemünzen, fremde Münzen und Noten. 3) Inkl. ausstehende Platzwechsel und Schuldscheine. r
l) Compris l'avoir i la bauque nationale. *) Monnaies d'appoint, billets et monnaies Strangers. 3) Compris effets 6ur place" non rentrds.

Passiven

Nr. Firma Raison sociale

Noten-Emission

Emission de billets

Noten-
Zirkulation

Billets en
circulation

Eigene Noteu
iu Kassa

Propres billets
en caisse

Ändere fällige Schulden — Autres engagements ä vue

Giro- und
Checks-Conti

Comptes de
virements et de

cheques

Depositen und
Kassascheinc

Bons de caisse

et de däpöts

Emissionsbanken
cl Zweiganstalten

(kompensiert)

Banqnesd'ömißsion
et Bnccuzsales

(compensä)

Korrespondenten-

Kreditoren

Correspoudants
crdanciers

Konto-Korreut-
Kreditoren')

Comptes
courants

crcancicrs')

Diverse 8)

Divers8)

Wechsel

Engagements sur

Eigenwechsel

Billets ä ordre
ä • terme

12
13
15.

21
'24
26
27

28

30

32
33
34
35

36
38
39
40
41

42

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellihzona .•

Credit agr. et indust. de la Broye, Estavayer

Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
•Aargauische Bank, Aarau
Graubündner Kantonalbank, Chur
Luzeraer Kantonalbank, Luzern
'Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau

Zürcher Kantonalbank, Zürich
Banqüe cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
K&nt. Spar-u. Leihkasse v, Nidwald., Stans

BSitqüe cantoualc neuchäteloise, Neuchätel
Schafihauser Kantonalbank, Schaffhaüsen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen

Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Banqüe de l'Etat de Fribourg
Züger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lügano, Lugano
Basler Kantonalbank, Basel .'

Appenzell I.-Rh. Kantoualbauk, Appenzell

Fr.

10,952,950
2,336,450

14,687,100
1.552,650

723,150

3,758,600
4,432,500
3,075,150.
4,375,300
2,355,600.

23,003,400
1,059,650
8,490,200
1,173,050
• 793,950

6,350,000
1,999,350
1,842,000
3,790,450

715,450'

2,438,700
3,779,050
2,369,450
3,228,700

# 7,012,000

752,050

117,046,900.

Fr.

347,050
163,550
712,900

7,350
21,850

141,400
192,500
.114,850.
624,700
144,400

96,600
5,350

1,009,800
6,950
1,050

67,650
108,000
119,550

4,550

36,300
124,750
130,550
94,300
'88,000

950

Fr.

3,329

925,423

11,609,334

64,899

2,390

211,523

2,286,390

4,364,900 15,103,291

Fr.

206,374

12,308

972,825

401,217

23,462

13,813

172,301

46,322

80 1,848,627

Ct.

33

10

68

67

80

76

98

90 II

Fr.

202,450
6,276

37,831
306,178

7,460

446,442
91,299
15,003

113,924
54,917

454,957
59,677

256,755
29,235

8,525

209,658
37,966

1,052
58,041

42,789
267,693
189,337
147,672
227,362

22 3,272,513

et:

39
85
60
87
39

.53
34
48
21
94

17
74
70
72
70

79
98
90.|
181

Fr.

272,852
428,885

2,294,596
1,469,959

1,906

97,489
311,591
347,647
839,902
• 56,237

203,955
258,007

1,060,058
74,946
25,178

1,670,190
164,770
88,900

244,349
41,142

80,556
26,888,919

63,944
2,469,472
1,295,891

17 40,751,351

Fr.

10,165,378

73,298,690
2,976,803

209,083

3,978,616
5,876,763
3,627,366
2,080,638

17,815,911
667,652

21,068,050

524,224

7,943,463
2,135,472
2,174,117
4,128,469

305,229

1,966,818
326,527

1,676,056
1,324,256

10,030,332

478,665

42 174,778,589.

83
35
11

76
32
49

09

06
21
70
89
79

83
73
58
97
051

es,;
.37!;

Fr., Ct.

672
—

892 75

39,708 91

27,932
—

66,573
-r

2,590
—

622 .03

15,638 30
10,053 93

—

.164,682 92

.121,411,800. —

7) Rückzahlbar ohne oder mit ganz kurzer Kündigungsfrist. 8) Inkl. nicht erhobene Dividenden.

') Payable sans ou ä courte ddnonciation. 8) Compris dividendes non perfus.

235,919,055. 90

®) Inkl. Hypotheken auf Liegenschaften.
e) Compris les hypothbques sur immeubles.

2,667,000

45,140

175,000

2,887,140 —

15,669,168. 10

.j

Nichtamtlicher Teil — Partie non oflieielle
La Banque de France

L
La joumee du 16 janvier 1908 a vu Je centieme anniversaire des Statuts fon-

damentaux de la;banque et justement l'annee 1907 venait äpres tänt d'autres,
mais encore plus visiblement peut-6tre, de mettre en plein relief tout ce que la
Banque de France doit aux prineipes sur lesquels repose sa Charte seeujaire.

Le rapport de la. Banque sur s'a gestiön en 1907 fait ressortir.combien
le lägislateur a magistralement agi en.laissant ä la banque la sage
autonomic dopt eile a joui jusqu'ä ce jour, et gräce ä laquelle eile est en
mesüre de. remplir, malgrö les difficu'ltds cro'issähtes qui la compliquept
de plus en plus; sa'täche fondämentäle, qui est de procurer au commerce,
ä Findustrie,' ä l'agricülture du pays, les conditions de erddit les pltis
moäSr'Ses et les plus stables. L'annde 1907 a vu s'accentuer presque saus

cesse et sans röpit la.tension mopdtaire. La baisse survenue sur;certaines
matiöres premiöres de grande consommation. industrielle ne. l'a en rien
diminuöe; bien au contraire, la crise aigue qui a delate aux Etats-Unis l'a
notablement aggravee dans ces derniers mois. Ce malaise, dönt la repercussion

se faisait sentir aussi entrance, n'a pas empdehd le commerce, I'in-
dustrie et l'agriculture de ce pay's de poursuivre leur developpement dans
leS conditions prospdres que l'on pouvait constater depuisplusieiirs annöes.

.L'importance des capitaux. toujours disponibles en France aurait sans
doute permiis de faire face encore au moqvement.plus ddveloppd des affaires,
sans qii'il düt. en rdsulter une sensible aggravation des conditions du
credit. Mais, dit le rapport de gestlöti. de la banque, cet öquilibro js'est
trouvü.complfetementfrompu cbez d'autres nations, oil l'esprit d'entreprise
pousse h röxlrömo n'ötait soutenu, ni par une accumulation comparable^
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Emissionsbanken (inklusive Zweiganstalten)
Januar 1908.
d'emission suisses (y compris les succursales)

Janvier 190B. ' Actif
Ändere Forderungen auf Zeit — Autres crkances a terme Feste Anlagen — Placements fixes Ausstehendes

Dotations¬

' '

Wechsel mit
Faustpfand6)

Konto-Korrent-
Debitoren

SotauMeotaeine
ohne
Wechselverbindlichkeit

Hypothekar
anlagen

Effekten Diverse 6)
Mobilien und
Immobilien

Kommanditen
Geseliscbafts-

Conti

und Aktienkapital

Capital non versi
Total Nr,

Avances sui-

nantissement5)
Comptcs courants

d^biteurs

Cräancee eans
engagement par
lettre de change

Creanccs

hypothecates
Effets publics 1 Divers6)

Meubles

et immeubles
Commandites

Comptes d'ordre
(charges)

de dotation
et sur actions

Fr. Ct. Fr. ct. Fr. ' Ct. ' Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct.

491,384
1,971,039'

631,200
19,862

40
70

25

16,663,465
1,148,910

36,027,310
20,285,671

2,400,955

81
79
74
55
Ol

9,419,575
2,707,394
6,185,924

55
'85

84

85,339,796
57,703,229

3,291,953
1,717,556

19,092

36
05
07
11
70

4,709,455
3,078,940

21,355,365
3,823,338
1,307;!30

39

35
32
40

6^014 25

169,863
30,000

2,898,041
70,000

132,384

45

03

66
.316,281

29,075
40

2,996,570
1,961,500

374,226
1,177,503

21,762

85
88
52
19
72

—
—

128,108,579
70,971,457

166,790,759
83,861,228

5,196,361

41
92
40
38
87

1 '

2
3

1-

2,412,307
1,360,000

388,500
3,273,289

13

10

18.620.504
8,307,791

14.555.505
19,491,579
2,738,713

90
09
'22
76
36

6,395,148
2,115,445
2,062,500

44,641,235
17,856,072

90
85
80
18
30

143,427,417
40,705,827.
30,624,277

'

15,533,874
2,078,429

80
60
45
30
35

8,135,640
3,126,021
7,419,673
8,265,501
2,869,509

'

80

50
85
05

—

' 414,554
143,000
240,163

1,616,952
17,611

58

50
53
91

464,000 —

4,064,645
722,728
955,749

2,378,519
80,357

75
.92
22
98
49

— —

196,763,250
64,946,924
68,822,507

105,509,861
28,829,296

57
•21

61
36
64

7
8

12
13
15

8,829,066

5,196,586
86,000

215,560

.70

40

36,214,170
2,720,738

33,997,478
2,800,545
1,527,979

33

36
03
61

15,185,092
1'4,232

11,216,210
5,225,670
3,191,566

50
50
40
10
27

211,509,934
70,149

2,473,246
2,500,398
1,778,070

51
85

99
78

13,775,584
1,296,581

1.1,286,417'
3,433,695
1,964,735

18
75
90

40

309,047

1,177,175

25,000

79

1,152,139
507,460
627,604
132,000

27
38
22

161,757
107,475
123,475

35
80
35

2,446,836
7,022

528,693
272,727
463,852

62
82
05
48
49

5,857,500
—

353,398,699
6,933,415

105,812,411
15,667,165
10,856,861

95
65
80
38
89

21
24

'26
27
28

3,538,972
405,710
380,000
289,650
234,800

95
87

12,356,324
4,796,295
1,758,261
3,997,200
1,645,099

51,
18
47
69
38

3,762,265
3,078,810
2,246,104

13,870,416
1,529,593

,20
90
25
81
41

35,865,086
19,492,877
10,391,897
53,766,578

5,741,817

45
61
82
'44
08

3,570,507
2,235,037
8,057,457
6,473,587

792,758

65
09
65
15

10
40,000

300,080
201,226
46,100

206,372
14,371

40

38
25

—
—

1,002,858
488,315
181,220

1,558,910
374

47
06
68
71
25

—

—

76,793,962
34,276,591
25,597,618
86,727,391
11,608,552

61
56
63
51
40

30
32
33'
34
'35

253,650
599,026

2,117,046
495,200

8,017,865

40
70

15

2,372,650
32,644,110
12,463,631

3,342,147
7,493,070

09
79
42
47
95

9,348,156
1,847,853

12,279,960

80
55
14

9,783,176
20,897,607
11,478,713

5,775,403
73,210,586

97
.76
28
05
20

4,185,299
12,214,340
3,208,960
4,473,123

.4,231,030

80
20

24
10

85,000
161,223 50

205,129
1,545,838

508,771
486,986

52
91

'85

360,662 80
830,379

2,906,193
567,568

40,416
1,471,708

27
99
66
64
03

—
--

30,770,497
92,574,797
44,773,627
19,641,859

128,111,489

23
18
15
90
83

36
38'
39
40'
41

453,000 —; 1,086,804 22 5,213,725 201. '604,141 19 1,661,020 — — 219,110 85 — —! 11,056,788 73 42

41,709,717 75 :301,456,915 73 179,392,956 30 845,866,139' 77 146,930,710 .77 1,803,470 54 11,666,651 84 1,562,727 70 i| 27,719,754 59 •5,857,500 —

1,475,450,193. 11 40,949,134. 13 5,857,500.

*) Inlü. vvecnsei zum inKasso. -) mm. Warrants uncr naseuanascnam. uantroaei. mm. Liquidationen una rtestanzen. — uutnaDen
bei der Nationalbank, Spezialkonto Notenrückzug.

*) Compris les effets ä l'encaisscment. 6) Compris les warrants et les Gantrödel de Bäle-Campagne. °) Compris liquidations et soldes.—
Avoir a la banque nationale, compte special retrait de billets de banque.'
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Passif
whulden
tflefs de chango

Andere Schulden auf Zeit — Autres engagements ä terme Eigene Gelder • Fonds propres

'

Dotations- und Aktienkapital
Capital-actions et de dotation

Tratten und

Acceptationen

Konto-Korrent-
Kreditoren

Sparkassa-
cinlagen

Depositenscheine
uud Obligationen

Feste Anleihen Diverse9) Reservefonds
Gesellschafts-

Conti
Einbezablt Ausstehend Total Nr.

Traitcs et

acceptations
Comptes courants

creanciers
Dcpöts en

caisse d'epargne

Bons de depöts
et obligations

Emprunts
fixes Divers ')

Fonds
de reserve

Comptes d'ordres

(prodoils)
Verse Dü

'

Fr. ct. Fr. Ct. Fr. Ct. 'Fr. et Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. ct.
' Fr. Ct. Fr. ct.

500,000

1,643,778
726,600

30

2,000,000
852,242

4,106,249
• 1,509,974

32,378

33
45
78
66

32,891,944
9,991,146

22,247,915
1 11,505,'232
'

1,317,307

98
15

46
41

45,433,750
43,984,800
9,647,000
7,793,474
1,555,412

88
28

15,000,000
—

126,775

3,308,105
2,063,000
1,000,000

20,000
233,500

75 2,030,767
1,145,107
1,987,923
1,325,332

93,421

60
48
76
23
26

20,000,000
10,000,000
20,000,000
2,000,000
1,000,000

—
—

128,108,579
70,971,457

166,790,759
33,S61,228

5,196,361

41
92
40
38
87

1

2
3
4
6

1,136,898
111,776
98,473

715,000
106,731

05
35
65

05

12,819,254
621,901

507,798

46
65

70

i 22,852,837
10,972,857
16,274,164
45,181,557

9,928,229

39
71
60
62
52

144,401,940
36,685,750
37,303,000
33,627,937
11,299,905

55
15

— —

1

518,200

3,070,000
600,000

2,000,000
2,013,500

520,109 52

2,993,249
741,757.

1,677,745
1,926,942

282,528

12
41
83
94
25

5,000,000
6,000,000
2,000,000

10,500,000
2,000,000

—

—

—
196,763,250

64,946,924
68,S22,507

105,509,861
28,829,296

57
21
61
36
64

7•
8

12
13
15

2,528,595

49,658

85

60

4,607,167

446,063 68

65,573,876
j 1,312,628

| 11,173,898
1 3,894,035

71
70

24
57

182,223,000
512,9S7

39,522,646
1,483,000
3,980,500

50
75

—
—

752,009
65,000

05 11,182,500
370,000

6,557,000
285,000
210,273 27

2,374,566
19,529

2,716,428
195,362
517,907

46
73
44
25
25

30,000,000
2,400,000

19,142,500
750,000
500,000

—
5,857,500

—
353,398,699

6,933,415
105,812,411
15,667,165
10,856,861

95
65
80
38
S9

21
24
26
27
28-

1,850,000
381,917
51,571
4,496

.75
78
02

2,661,522
1,329,368

1,847,001

25

17

j 16,826,111
1

3,550,469
19,139,435
32,486,984

3,576,055

61
55
65
90
75

26,606,925
19,420,000

3,120
36,866,036

6,171,138

Ol

32
85

1,319,000
451,091
500,000

1,542,000
281,516

40

42

1,357,091
236,144
163,367
428,488

13,468

74
97
70
09
70

10,000,000
4,500,000
1,500,000
5,000,000

500,000

— —
—

76,793,962
34,276,591
25,597.618
86,727|391
11,608,552

61
56
63
51
40

'30'
32
33
34
36'

29,029

1,080,000
7,501

1,760,000

70
14,030,101
2,148,575.
1,461,580
2,894,205

32
35
12
05

15,383,505
198,626

12,520,026
4,826,528

11,916,793

20
15
81
53
91

8,035,788
9,158,690

21,096,700
3,261,207

67,703,450

80
28

68

12,336,350 —
6,154
9,962

218,000

06
20

784,000
2,551,753

500,000
500,000

1,050,000

84
452,418

1,902,373
593,045
310,585

1,847,064

43
45
86
89
10

1,500,000
21,000,000
2,000,000
2,000,000

20,000,000

— —

—

30,770,497
92,574,797
44,773,627
19,641,859

128,111,4S9

23
18
15
90
83

36
38
39
40
41

— — — 3,780,013 41 5,238,220 137,500 123,066 77 500,000 — — — 11,056,7SS 73 42'

12,782,028 10 53,875,383 97 389,322,183 53 803,016,381 05 27,336,350 — 1,696,100 31 43,049,850 20 27,455,685 71 199,792,500 — 5,857,500 —

1,275,246,398. 86 70,505,535. 91 205,6507)00. —
Passiven
Passif 1 1,924,401,958 77

d'öpargnes sans cesse croissantes, ni par un systöme de credit ot de
moyens. flduciäires en ötat de sulfire ä-des besoins temporaries exoep-
tionnels.

Aux Elats-Unis, en particulier, l'essor industriel et financier suscita,
par degres, ün deficit moriötaire croissant, dont nous avons ressenti, des
fan dernier, les premiers contre-ooups. L'or ne manquait certes pas dans
ce pays qui a les plus Jarges ressources du'mo'nde, mais le manque
momentane de confiän'ce avait, pour effet d'empöcber les detenteurs de s'en
dessaisir; dans les temps de crise, les gens les.plus dangereux sont.ceux
crui ont peur.

Les premieres repercussions, contre lesquelles la, Banque de France
eut ä se deiendre furent.d'abord trös sensiblement attenukes par le ramöde
prdventif de: l'escompte du papier anglais;

•La persiätance de'cetto1 situation qui se faisait seritir sur toutes les
piaces-^impbstt-c'ependatrt & ia: banqire, an-mois'tie-mars,- l'eievation de 3
ä Sy2 °/o du taux des .escomptes, mesure d'avertissement et de sauvegarde

qui eut enfin raison d'une tension des changes qui n'allait ä rien moins
qu'k menacer la circulation mötallique d'un drainage en rögle; maisbientöt
les eSets sur l'etfang'er', temporairement admis dans ie portefeuille, s'en
trouvörent öliminös, et des ie mois de .juin, ils avaient dis'p'aru du bilan,
ou plutöt ils s'y trouvaient remplaces par Facti! röötälliqüe äuquel ils
avaient et6 si utilemerit subsiituös pendant quelques mois. Les' conditions
du crödit demeuraient töuteföis trös ölevöes sur tous les marcbös du
monde et Ik situation rüonötaire de plusieurs d'entre eux Ötait loin de
pouvoir ötre considöröe comme normale. Fkiläit-il, se demande le rapport
citö ä plusieurs reprises, dös lors, nous ecarier d'iine lig'ne de conduit©
g'räce ä laquelle, pendant tout l'ete, le taux de.372;%, si modörö qüand
on le compare'ä ceux des autres bänquesd'ömission, ä cemoroen't, obtenait
le double avantage de manager tout Spöciaiement l'industrie, le commerce
et Fagricultüre du pays, etämöme cepfendant de favoriser Fac'cröissement
es reserves inetalliques qui se trouvaient intöresser directement FEüfo'pe
elle-möme? et il y repond qu'un abaissement premature du taux de
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l'escompte aurait eu simplement pour effet, en appauvrissant les resources,
de livrer le marche, moins bien pourvu, par consequent moins en etat

de dominer l'orage, au contre-coup de la nouvelle crise beaucoup plus aigue
qui, des la seconde quinzäine d'octobre, eclatait k New-York, menagant
toutes les places europeerines de repercussions aussi brusques que violentes.

Tout d'abord le premier marobe profondement atteint fut celui de
Londres, que le rayonnement de ses affaires et d'etroites relations rendent
solidaire, plus qüe tont autre, du marche americain oü la rarefaction de
Tor, disparu de'la circulation,"sous l'influence d'une defiance quipoussait
tout le monde k la thesaurisation, neutralisait l'effet des envois et des
arrivages d'or de l'etranger. L'eievation ä 5'/« % du täux de l'escompte de
la Banque d'Angleterre n'avait pas reussi k enrayer le drainage de Tor
sollicite par la prime considerable qu'il avait faite en quelques heures,'
dans les principales villes des Etats-Unis. La banque ne saurait se dis-
simuler qu'en presence d'une pareille panique — le numeraire ne manquant
dans la circulation que parce qu'il se cachait dans les tiroirs — on n'oh-
tiendrait aucun resultat pratique en procddant k des rehaussements
successes du taux de l'escompte, lesquels n'auraient poür effet que de
determiner un drainage de la circulation, et de contraindre l'institut, par suite.
k atteindre, comme les voisins, un taux d'escompte exorbitant. Ce qu'il
fallait, au lieu de s'engager dans cette voie sans issue pour lui, c'etait
de mettre le plus rapidement possible ä la disposition de la Banque
d'Angleterre. des ressources plus importantes encore que l'annee precödente,
pour qu'elle püt elle-meme, sans afiaihlir sa reserve legale, les acbeminer
vers la place de New-York. La banque collahorait ainsi k l'oeuvre de
preservation des grands marches regulateurs, et c'etait son propre interet
bien entendu, de porter du renfort sur les points oh la crise, la menagant
de trös prös, pouvait immediatement l'atteindre elle-meme, et l'englober
dans la crise generale. '

' Les conditions dans lesquelles cette operation si efficace a ete, pour
la deuxiöme fois, executöe en 1907, n'ont ete que l'application regle-
mentaire des Statuts fondamentaux.

De cette maniere il etait assure au marche de Londres, une dis-
ponibilite de plus de 80 millions de francs en monnaies d'or americaines.
Le bilan de la banque se trouve ainsi comporter, pour la secohde fois, et
pöur un court dölai, un portefeuille etrahger dont tous les effets doivent
etre rembourses integralement en or par.les divers prösentateürs, et ne
font que remplacer temporairement, mais sous une forme productive, les
sommes qu'elle a pu, sans nul inconvenient, prelevor sur ses puissantes
reserves, pour preserver, le marche frangais d'une panique monetaire dont
l'inteiisite a. ete telle qu'on ne lui connait presque pas de precedents. Si,
en raison; des circonstances qui etaient exceptionnellement graves, ce
renfort,amical n'a pas suffi pour eviter ä Londres. l'etahlissement du taux
de 7 %, ce qui a contraint la banque d'elever elle-meme de V» % son
escompte, et de porter de 4 ä 4 Yz le taux des avarices, il n'est que trop
certain que si elle n'etait pas venue en aide au grand marche voisin, des
mesures plus graves et plus prdjudiciables au commerce et k l'industrie
frangaise n'auraient pu etre. e vitees.

Les dispositions prises ont ainsi permis de conserver aux nationaux
l'avantage inappreciable d'un taux d'escompte toujours moins Aleve qu'en
tous autres pays et exempt de brusques soubresauts. Aux derniers. jours
de; :d£cembre, l'Acart Atait encore de 3 et 3% % entre le taux officiel k
Paris d'une part, ä Londres et ä Berlin de l'autre.

Textilindustrie in den Vereinigten Staaten. In den Vereinigten Staaten
sehen sich sowohl'Se id e n- als auch Wirk - und Strumpfwaren-
Fabriken, ferner Baum Wollwebereien und -Spinnereien,
sowie Wollstoff-bnd K a m m g a r n s t b f f-W e h e r e i e n gezwungen,
entweder den Betrieb zeitweilig einzustellen, oder ihre Maschinerie zucb
Teil ausser Tätigkeit zu stellen. Wie die «N. Y. H. Z.» meldet, sind
die New England Baumwollwebereien schon seit einigen Wochen nur
fünf Tage pro Woche in Tätigkeit, und während die Fabrikanten bei
Vereinbarung der gemeinsam durchgeführten Massregel erwartet hatten,
im März den vollen Betrieh wieder aufnehmen zu können, zeigt sieb sebon
jetzt die Notwendigkeit, die Produktions-Einschränkung auf längere
Zeitdauer auszudehnen. In Fall River, Mass., hat sich jetzt auch die g'rösste
Kattundruck-Anstalt, die Borden'sche American Printing Co., zur Einführung
fünftägiger Wochenarheit entschlossen. Dass die geschäftliche Situation
der dortigen Baumwollfabriken sich in den letzten' Monaten ansehnlich
verschlechtert hat, geht aus der Tatsache hervor, dass die Fabrikgesell-
sebaften für das erste Quartal d. J. Dividenden von' insgesamt nur £561,550
erklärt baben, während sich die Auszahlungen für das letzte Quartal v. J.
noch auf / 901,350 und für das erste Viertel letzten Jahres auf # 605,895
belaufen hatten. Die grössten Wollfabriken des Landes beschäftigen ihre
Webstühle nur während der Hälfte der Woche, und das Gleiche lässt sich
bezüglich der.meisten Seidenfabriken melden.

Eines der bemerkenswertesten Momente dieser bedauerlichen Situation
ergibt sieb aus der Ankündigung, dass grosse südliche Baumwollfabriken,
und zwar die Cannon Mills in Concord, Kannopölis, Alhermale und Salisbury,

N. C., mit Reduzierung der Löbne ihrer Arbeiter um 10 % bis 45 %
den Anfang gemacht. haben. Diesem Beispiel werden andere Fabriken
zweifellos Folge leisten. Bekanntlich waren die südlichen Baumwollfabri-
kanten infolge des Mangels an zuverlässigen Arbeitern in den letzten
Jahren zu ansehnlichen Lohnerhöhungen genötigt worden. Jetzt scheint
jedoch die Zeit für Wiederherstellung der früheren, niedrigen Löhne
gekommen zu sein. Auch für die Baumwollweber und-spinner von Fäll River
steht infolge des Rückganges der Preise für die fabrizierte Ware von Mai
an, dem Termine der halbjährlichen Lohnregelung, eine ansehnliche und
zwar automatische Ermässigung ihrer Lohneinnahme bevor. Dadurch
werden die Fabrikanten umso eher in den Stand gesetzt werden, der
Konkurrenz des Südens zu begegnen.

— Jahresergebnisse der Banken. Der Monat Februar pflegt ein wesentliches

Interesse zu bieten durch die Bekanntgabe der Bankenahschlüsse
für das vergangene Jahr. Und dass nach all dem vielen Missgescbick,
was das Jahr 4907 über jede Kategorie wirtschaftlicher Betätigung
ausgeschüttet bat, die Resultate der tonangebenden grossen Bankinstitute
diesmal mit ganz besonderer Spannung erwartet wurden, ist nicht zu
verwundern. Der Februarbericht der Eidgenössischen Bank A.-G.
konstatiert mit Befriedigung, dass trotz grosser Abschreibungen, die auf
Wertschriften und Syndikaten zweifellos vorgenommen werden mussjen,
die Ergebnisse der grossen schweizerischen Handelsbanken dank der
gesteigerten Einnahmen aus Zinsen,' Wechseln und Provisionen, dank wohl
aueb grösserer stiller Rücklagen, die in den vorangegangenen fetten Jahren
vorsichtigerweise gebildet wurden sind, dennoch kaum geschmälert würden
und den Aktionären durchweg dieselhen Dividenden ausgerichtet werden
können wie in den Vorjahren.

Wenn trotz der unerwartet günstigen Resultate für das vergangene
Jahr die Kurse der Bankaktien kaum stabil geblieben seien, so dürfe hiefür
in erster Linie .die Befürchtung massgebend sein, dass das laufende Jahr
für die Banken ein weniger erspriessliches werden könnte, da ja auch
ojjne Zweifel infolge des billiger werdenden. Geldes und des Rückganges

der Geschäfte überhaupt die Erträgnisse der Zinsen- und Kommissionen-
konti magerer ausfallen dürften als in den Vorjahren und ferner die
Möglichkeit nicht ausgeschlossen erscheine, dass die Banken im Konto-Korrent-
Verkebr bei Zahlungseinstellungen grössere Einhussen erleiden könnten.

— Das statistische Amt des landwirtschaftlichen Ministeriums veröSent-
licbt nunmehr die. definitiven Ziffern der mit Weizen, 'Leinsaat und
Hafer bestellten Anbaufläche Argentiniens. Die endgiltigen Zahlen Stellen
sich im Yergleich zum Vorjahre wie folgt:

1907 1906
ha ha

Weizen 5,759,987 5,692,771
Leinsaat 1;391,467 1,020,216
Hafer 284,098 76,610

und weichen nur verhältnismässig unbedeutend von den urprünglichen
Schätzungen ah; so bleibt das wirkliche Weizenareal um 27,000 ha hinter
den' Schätzungen zurück, der mit Leinsaat bestellte Flächenraum übersteigt
ihn dagegen mit 24,000 ha und Hafer mit 42,000 ha. Die an den
Bahnstationen befindlichen uDd den Eisenbahnen beziehungsweise Privaten
gehörigen Getreidelagerhäuser weisen alles in allem einen Kuhikinhalt von
795,455 Kuhikmeter auf. Hierin sind nicht eingeschlossen Getreidesohuppen,
Lagerhäuser und Elevatoren auf Endstationen oder Häfen, die ihrerseits
insgesamt 2,266,421 t zu fassen vermögen. Um den Transportstauungen
während der Getreideverschiffungssaison im Hafen von Buenos Aires
entgegenzuwirken, hat der Landwirtschaftsminister eine Gesetzesvorlage im
Kongress. eingebracht, die die Errichtung temporärer Getreidelager mit
einer Gesamtfassung von 400,000 t vorsieht. Getreide,' das nicht innerhalb
der bierfür vorgeschriebenen Frist von 24 Stunden vom Eisenbahnwaggon
auf Schiff direkt verladen werden' kann, soll in den zu errichtenden
Lagerhäusern eingelagert werden müssen. Die Verschiffung des Getreides aus den
Lagerhäusern soll sodann durch Elevatoren bewirkt werden.. Unter Zugrundelegung

einer Aufnahmefähigkeit der Lagerhäuser im Umfange von 100,000 t
und Bemessung der Lagerfrist auf nicht mehr als höchstens 45 bis 20 Tage
sollte es möglich sein, während der ersten 7 Monate der Verfrachtungssaison
insgesamt 4,000,000 t in diesen Lagerhäusern unterzubringen.

— Arbeiterinnenschutz. Mit Note vom 21. Februar 4908 macht diehritisebe
Gesandtschaft im Auftrage ibrer Regierung gemäss Art. 6 des internationalen

Uehereinkommens betreffend das Verbot der industriellen Nachtarheit
der Frauen, vom 26. September 4906, dem Bundesrate Mitteilung vom
Beitritt nachstehender hritischer Kolonien und Protektorate zum genannten
Uebereinkommen: Ceylon, Fidji-Inseln, Gibraltar, Goldküste, Leewards-
Inseln, Neuseeland, Nord-Nigeria, Trinitad, Protektorat Uganda.

* **
Travail de nnit. Par note du 21 fevrier 4908, la lAgation britannique

k Berne a notifiö au Conseil fedAral au nom de son'gouvernement, en
conformitA' de l'art. 6 de la, convention internationale de Berne du 26sep-
tembre 1906 sur l'interdiction du travail de'nuit des femmes employees
dans l'indastrie, 1'adbAsion' de neuf colonies et protectorats britanniques
ä cette Convention, savoir: Geylan, les iles Fidji, Gibraltar, la Cöte-d'or,
les iles Leeward, la Nouvelle-ZAlande, NigAria du nord, la Trinite et le
protectorat d'Uganda.

Wechselkurse — Cours des changes
Monatsdurchschnitt der Geldkurse — Moyenne mensueile des cours de la demande

(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. —Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)

Gesetzliche Parität: — Parite legale: '£. .1 Fr..25.225; M. 100 Fr. 123.457;
Kr. 100 Fr. 105.010; H. fl. 100 Fr. 208.3193; $ 1 Fr. 5.182. Mathemet.

•' Mittel»)
Paris London Deutschland Italia Bruxeiles Wien-Amsterdam New-York Moyenne

mathemat.1)

1100.35
100.414
100.513

+ 0.41

1100.055
100.217

1905 H. <100.355
0/°

I + 0.22
1100.235
100.281

1906 II. <100.323
0/°

14-0.28
99.880

100.03
1907 II. 100.232

7»
4-003

1100.042
100143

X. (100.278
7»

40.14
100.261
100.352

XI. <100.43
7»

4-0.35
1100.325
100371

XII. <100.416
7o

l 4 0.37
1100.151
100.234

1908 I. <100.375
7o

[ 4 0.23
064
133
206

1100.'
100.

II. <100.^,
%

14013

25.26
25.2S8.
25.31

7»
4-0.25
25.22
25 239
25.25

7»
4-0.06
25.206
25224
25.233

7»

25.247
25.269
25.293

7®
4-0.17
25.131
25162
25.224

7»
— 0.25

25.229
25319
25.381

7«
4-0.37
25.263
25.291

.25.315
70

4-0.26
25.209
25.231
25.249

7«
40.02
25.20
25 216
25.234

70

— 004

123.225
123.347
123.475

> '
— 0.09
123.017
123.187
123.275

— 0.22

122953
122.999
123.054

'7o
— 0.37

123.035
123132
123.217

7«
— 0.26

122.697
122.801
122B44

7»
— 0.53

122.763
123.087
123.356

7»
— 0.30
123.128
123191
123.281

7»
— 0.22
123.025
123 085
123.144

7»
— 0.30

123.028
128 089
123.129

7»
— 0.30

98.80
99.598

100.175
7»

— 0.40

100.083
100.155
100.238

7»
4-0.16
100.155
100.22
100.293

7»
4-0.22
98.831
99 991

100.189
7»'

— 0.01

100.219
100372
100.516

7»
4-0.37
100.281
100.356
100.487
-.70

40 36
100.221
100.322
100.387

70

4-0.32
100.171
100.222
100.325

7»
4-0.22
100.Ö49
100. t26
100.179

7«
4-0.18

100.15
100.236
100.35

7»
4-0.24
100.043
100099
100.147

7»'
4 0.10
10(1043
100.069
100.098

,°/o -4 0 07

99.687
99.775
99.866

7®
— 0.22

99.685
99.822

100.034
7»

— 0.18
100.028
100.198
100.322

'7«
40 20

100.20
100 258
100.354

7®

4-0.26
100.059
100.152
100.308

7®

4 0.15

99.977
100.028
100.071

%
4-: 0.03

105.075
105.243
105.325

7»
4-0.22
104.867
104 95
105.036.

•7®
— 006
104.719
104.77
104.804

7»
— 0.23

104.608
104 702
104.818

7®

— 0 29
104.541
104.605
104.688

7®
— 0.39

104.492
104.622
104.683

7®
— 0.37

104.503
104558
104.625

7®
— 0.43

104.494
104.560
104.65

7»
— 0.43
104.566
104.629
104.687

7»
— 0.36

209 —
209.119
209.30

7®

+ 0.38

208.60
208.785
.208.95

7°
4-0.22

207.525
207.723
207.925

70

— 029
207.983
208 341
208.56

7»
4-001

208.331
208.602
208.883

°/n
4-0.14

208.216
208.608
208.787
'

•/.
4-0.14

208.25
208.395
208.55

70

4-0.04
208.337
208.544
208.725

7®
4-0.11
208.312
208.458
208.619

7®

-4 0.06

5.183
5.193
5.198

,0/°
4-021

5.158
5.164
5.172
7»

— 0.85

5.157)
5.166
5.173
7» '

— 0.31

5.193
5.197
5.20
7»

40.29
5.159
5164
5.176
7®

— 0.35

5.158 I

5.1641
5.174
•7o

— 0.35 J

5.1651
5.172
5.181
°/°

— 0.19 J

5.163
5171
5.179
7o

— 0.21

5.164 1

5:17
5.176
7®

— 0.23 j

7»

4 0.14

- 7®

4-0.07

— 0.05

7®

— 0.08

70

— 0.10

7»

+0.11'

7®

4-0.09

7®

pari

7«
— 0.05

D Das mathematische Mittel. (berechnet ohne Mitberücksichtigung der'Devise
NewYork) repräsentiert den Durchschnitt der bei den einzelnen Devisen "konstatierten
Abweichungen von der Parität. — Die über den DurchschnKtszahlen angebrachten'gewöhnlichen

Zahlen geben die im'Laufe des Monats notierten Minimalkurse, die gewöhnlichen
Zahlen unter den Durchschnittszahlen die notierten Maximalkurse an.

l) Calculde en prenant la moyenne des variations des divers Changes (ä, l'exception
du cours du New-York) en proportion de la paritd ldgale. — Les chiffres1 indiquds en
oaractSres ordinaires au-dessus de la moyenne, indiquent le cours minimum, ceux- en
caractlres ordinaires au-dessous de la moyenne le cours maximum cotd pendant le mois.
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K.doif et«. Privat-Anzeigen. — Annonce» non offizielles. ^doiphe^^zS^^rn«, «u.

fllttien-Gesellschaft ,Xe Saunetenr"
zur JfusDeutung der Patente fuchs in Bern

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
Die Herren Aktionäre werden hiemit zur ordentlichen Generalversammlung,

welche am 16. März 1908, nachmittags 2 14 Uhr, im Cafö Merz in
Bern stattfindet, höfl. eingeladen. (600;)

Traktanden:
1) Protokoll.
2) Rechnungsablage.
3) Geschäftsbericht.
4) Statutenrevision.
5) Ueber Erhöbung des Aktienkapitals.
6) Wahlen in den Verwaltungsrat.
7) Unvorhergesehenes.

Bern, den 2. März 1908.
Le Sauveteur A.-G.

Der Präsident des V. R.: U. Zumbrunn.

Sdiweiz. Dien- u. Tiliili PipfniMal
in Pfiingen

Die Herren Aktionäre werden hiemit zu der Donnerstag, den 26. März
1908, vormittags 10 7« Uhr, im Hotel ,',Löwen" in Winterthur stattfindenden

VIII. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen. (544;)

Traktanden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 4907.
2) Bericht der Rechnungsrevisoren.
3) Bescblussfassung betreöend:

a. Abnahme der Jabresrechnung unter Entlastung des Verwaltungsrates
und der Direktion.

b. Verwendung des Ergebnisses der Jahresrechnung und
Festsetzung der Dividende.

4) Statutarische Wahlen.
Rechnung und Revisionshericht sind vom 10. März an zur Einsicht

auf .unserem Bureau aufgelegt Geschäftsberichte und Stimmkarten sind
spätestens drei Tage vor der jGeneralVersammlung, in unserem Domizil
oder bei der Bank in Winterthur zu beziehen, unter schriftlicher Angabe
der Aktiennummern.

Pfnngen, den .26. Februar 1908.

ISTamens des erwaltungsrates,
Der Präsident: Der Direktor: '

Schmid'-Sulzeri. "Wagner.
Zürcher Central - Molkerei

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
jVIorito«-, den IG. März 1908, vormittags 11 Uhr

in der Ceiitval-Molkcrei (Sihlquai 55)

Traktanden:
1) Protokoll der Generalversammlung vom 9. März 1907.
2) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jähresrechnung pro 1907.
3) Bericht der Rechnungsrevisoren.
4) Abnahme der Jahresrecbnung und Döcharge-Erteilung an

Verwaltung und Kontrollstelle.
5) Verwendung des Reingewinnes. (556)
6) Wahlen.

Stimmkarten für > die Generalversammlung können von heute an gegen
Angäbe der Aktiennummern im Bureau der. Centrai-Molkerei bezögen werden.
Daselbst liegt auch die Rechnung nebst dem Bericht der Revisoren auf.

Zürich, den 28. Februar 1908.
Der Vcrwaltungsrat.

Rigibahn - Gesellschaft
Die Herren Aktionäre der Rigibahngesellschaft werden anmit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 21. März 1908, vormittags 10 1/s Uhr, ins Hotel du Lac in
Luzern eingeladen. (539;)

Verhandlungsgegenstände:
1) Abnahme des Berichtes über .die Geschäftsführung des Jahres 1907.
2) Genehmigung der Jahresrecbnung nach angehörtem Bericht der

Rechnungsrevisoren.
3) Bescblussfassung über die Verteilung des Jahresnutzens.
4) Wahl von Mitgliedern in den Verwaltungsrat.
5) Wahl der • Rechnungsrevisoren und des Suppleanten.

Der gedruckte Jahresbericht samt Jahresrechnungen, Bilanz und Bericht
der Herren Recbnungsrevisoren, sowie die Eintrittskarten zur
Generalversammlung, können vom 12; bis 20. März gegen schriftlichen, mit
Nummernangabe versehenen. Ausweis über den Besitz von Aktien bezogen
werden:'in Luzern bei der Bank in Luzern, in Basel bei Herrn Dr. Ernst
A. Köchlin, Notar, Alhabgraben 1.

Die Bilanz, die Rechnung über Gewinn und Verlust, sowie der Re-
visorenberiebt liegen vom 10. März an auf dem Bureau der Betriebsdirektion

in Vitznau zur Einsicht der Aktionäre auf. (Art. 641 O. R.)
Luzern, den 25. Februar 1908.

Im Hamen des Yeiwaltonptes der Rigibatuigesellsdiatt,

Her Präsident: Schobinger. Ein Mitgliod des Vcrwaltnngsratcs: J, Schnyder.

Schweizerische Kreditanstalt
Zürich, Basel, Genf ntid 5t. Gallen

Einladung zur Generalversammlung -
Die Herren Aktionäre der Schweizerischen Kreditanstalt werden zu,

der 51. ordentlichen Generalversammlung, welche

Samstag, den 28. März 1908, vorm. lO Ulir
im Uebung-ssaal der Tonhalle (Eingang Gotlhardstrasse) in Zürich
stattfinden wird, eingeladen. (579)

Die Verhandlung ^gegenstände sind folgende:

1) Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwältungsrates und der
Rechnung üher das Jahr 1907.

2) Bericht und Antrag der Revisionskommission betreöend Abnahme
der Rechnung über das Jahr 1907.

3) Antrag des Verwaltungsrates betreöend die Verwendung des im
Jahre 1907 erzielten Reingewinnes.

4) Wahlen in den Verwaltungsrat.
5) Wahl der Revisionskommission für die Geschäftsjahre 1908 undl909.

Rechnung und Revisorenshericbt sind vom. 20. März an zur Einsiebt
der Aktionäre im Geschäftslökale der Anstalt aufgelegt.

Die Zutriltskarten zur Generalversammlung können .gegen Vorweisung
der Aktien oder gegen genügenden Ausweis über den Besitz' derselben
von Freitag, den 20. März bis Donnerstag, den 26. Man: an der
Wertschriftenkasse der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich und an den Kassen
der'Schweiz. Kreditanstalt'in Basel, Genf und St.:Gallen bezogen werden.
Am Versammlnngstage selbst und am Tage vor der Versammlung werden
keine Stimmkarten mehr verabfolgt.

Gleichzeitig mit den Stimmkarten werden den Aktionären auf
Verlangen auch Exemplare des Geschäftsberichtes und der Rechnung über das
Jahr 1907, sowie des Berichtes der.Revisionskpmmission verabfolgt werden.

Zürich, den 2. März 1908.

ISTamens des "Verwaltungsrates,
Der Präsident: Die Direktion:

Abegg«Arter. Frey. Eseher. Kurz.

S0C1ETE AH0H9HE "BRlTflHHlfl", (SElEl
Assemblee generale ordinaire

MM. les actionnaires sont convoques en assemblee generale ordinaire
poür le jeudi, 26 mars 1908, ä 5 heures de l'aprös-midi, dans la petite
s^e/de la Chambre de Commerce, 2, Boulevard du Thöätre, ä Genöve.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1907.
2° Rapport de M. ,le commissaire-verificateur.
3° Votation sur les conclusions .de ces rapports.

> 4° Fixation du. dividende et des repartitions.
5° Nomination d'un commissaire-verificateur pour l'exercice 1908. 1

6° Propositions' individuelles.
Pour prendre part ä cette assemblee, MM. les actionnaires devront

prösenter leurs titres jusqu'au 25 mars äla-Banque Populaire Genevoise,
rue de la Tour de l'Ile, ä Geneve, ou ä defaut un certificat de depöt
d'une autre banque.

En vertu de l'art 641 C. 0., le bilan, le compte de profits et pertess
et le rapport du cömmissaire-vörificateur seront ä la disposition des
actionnaires huit jours avant l'assemblee, ä la Banque Populaire Genevoise,
ä Geneve. (578')

Drahtseilbahn St. Gallen - Miihleck
Die Herren Aktionäre werden zur

* XIV. ordentlichen Generalversammlung
auf Mittwoch, den 18. März 1908, nachmittags 6 Uhr, in das Restaurant
Mfihleck eingeladen. (598)

Verhandlungsgegenstände:
1) Vorlage-des Geschäftsberichtes und der Rechnung auf Ende 1907.

~ 2) Bericht der Rechnungsrevisoren und Antrag betreöend Abnahme
der Rechnung.

3) Bescblussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4) Erneuerungs- event Neuwahlen in den Verwaltungsrat.
5) Wahl der Kontrollstelle.
6) Umfrage.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung .können gegen Ausweis 1

über den Aktienbesitz vom 11. bis 18. März beim Schweiz/Bankverein
in St. Gallen bezogen werden, wo auch auf Verlangen der Geschäftsbericht

• verabfolgt wird.
Die Stimmkarten berechtigen am Tage der Generalversammlung zu

freier Fährt auf der Drahtseilbahn.
St. Gallen, den 3. März 1908. "

JSTamens des Verwaltpmgsrates,
r Der Präsident: T. Qiess.

Gereinigte Kammgarnspinnereien
Schaffbausen und Derendingen

r l :• •... '
Laut Beschluss unserer heutigen Generalversammlung wird für .das,

Jahr 1907 eine Dividende von 9 % entrichtet Dieselbe kann, gegen Ah-^
gäbe der betreöenden Aktiencoupons ab Montag, äen ' 2. ,März. l908 an^
unserer Kasse in Schaöhausen bezogen werden. " J

(580:) ''

Schaffhausen, 27. Februar 1908.
Der Verwaltiuigairat.
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B^^oiges Anleihen
na politischen Gemeinde RoppersciMI

vom 30. Juni 1898

Die in Ziffer 3 der Bedingungen und im Tilgungsplan des bezeichneten

Gemeindeanleihens für das laufende Jahr vorgesehene (596')

Obligationen-Auslosung
hat stattgefunden.

' Darnach gelängen am 30. Juni 1908 zur Heimzahlung die 8 Obligationen:
Jfr. 55, 359, 361, 363, 407, 418, 537, 531

Mit dem 30. Juni a. c. hört die Verzinsung der Obligationen für die
Folgezeit auf.

Rapperswil, den 2. März 1908.
Der Cemeinderat.

To&enMr Bank
in Liclitensteig

Die Aktionäre werden hiemit zur

XXXXIU. ordentlichen Genernlveninlung
auf Dienstag, den 10. März 1908, mittags 12 Uhr, in den Gästhof

zur ,,Krone" in Flchtensteig
zur Behandlung folgender Traktanden eingeladen:

1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro .1907.
2) Berichterstattung der Revisionskommission.
3) Anträge des Verwaltungsrates über Verwendung des Jahresnutzens

und Festsetzung der. Dividende pro 1907. ^
4) Konstatierung der Volleinzahlung des neu emittierten

Aktienkapitals.

5) Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat.
6) Wahl,der Revisionskommission nebst Suppleanten.

Der Bericht der. Revisionskommission ist vom 29. Februar a. c. an auf
unserem Bureau in Hier zur Einsiebt aufgelegt

Der Geschäftsbericht kann von diesem Tage an auf unseren Bureaux
in Lichtensteig, St. Gallen, Rorschach, Rapperswil, Wil und Flawil
bezogen werden. (311:)

Dei diesen Stellen werden gleichzeitig die Eintrittskarten

znr Generalversammlung bis zum 9. März
abends gegen Answeis über den Aktienbesitz
ausgegeben.

Lichtensteig, den 31. Januar 1908.

Namens des Yerwalliingsrales der Toggenborger Bank
Der Präsident: Der Hauptdirektor:

E. Grob-Halter. Michel.

Offlche Henriche Qenovesi
Wäüiflii: Cnpltole Sociale L. 12.000,000

interamente versato
Sede a

Bekanntmachung ""^8®
Die Herren Aktionäre der Societä OFFICINE ELETTRICHE GENO-

VESI werden hierdurch zu der am 30. März laufenden Jahres, nachmittags
3 Ubr, in Genua in den Geschäftsräumen der ' genannten Gesellschaft,
in Via del Gampo Nr. 12 (Palazzo Negrotto) stattfindenden ordentlichen
General-Versammlung eingeladen.

Tagesordnung:
1) Bericht des Verwaltungsrates über das Geschäftsjahr 1907.
2) Bericht der Revisoren.
3) Beschlussfassung über Genehmigung der Bilanz per 31. Dezember

1907 und Erteilung der Entlastung, sowohl dem Verwaltun'gsrate
als der Direktion. Gewinnverteilung.

4) Wahlen in den Verwaltungsrat.
5) Wähl von drei effektiven und zwei stellvertretenden Revisoren

für das Jahr 1908 und Festsetzung ihrer Entschädigungen.
Auf Grund des Art. 6 der Gesellschafts-Statuten wird hiermit bekannt

gegeben, dass die nachstehend aufgeführten Banken zum Empfang der
Aktien, welche Mindestens 5 Tage vor der General-Versammlung deponiert
werden müssen, also bis zum 21. März eingeschlossen, ermächtigt sind,
und zwar : (595!)

In Italien die Banca Commerciale Italiana in Genua, Mailand, Turin
u. alle anderen Succursalen dieser Bank, u. im Ausland die Schweizerische
Kredit-Anstalt in Zürich, in Basel und in Genf.

Genua, den 2. März 1908.

Der Präsident des Verwaltangsrates:
Dr. E. RATIIEAAl.

Zürcher Depositenbank Zürich
Gemäss Beschluss der Generalversammlung wird der Dividenden-

Coupon Nr. 15 pro 1907 mit 8 % Fr. 40 vom 2. März an an unserer
Kääse eingelöst. (565)

Zürich? 29. Februar 1908.
Die Direktion.

Kontobücher mit auswechselbaren Blättern verdrängen
mehr und mehr solche mit festem Einband; in Amerika
werden fast nur noch erstere verwendet, gewiss ein siche¬

rer Beweis für ihren praktischen Ulert.

Du FortsH-MüM
übertrifft alle bisherigen Systeme dieser Art. « Uerlangcn
Sie ProspeKt von den Uertretern

Gebrüder Scholl, Zurich
(583 0 Iraumünsterstrasse *.

Inrasso- & Etfectentak In Zürich

Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 21. Mftrz 1908, vormittags lO1/* Uhr, im Zuntt-

haus zur Meise in Zürich.
Traktanden:

1) Abnahme der Jabresrechnung pro .1907 und Decharge-Erteilung an
die Verwaltung.

2) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3) Erneuerungswahl von drei Mitgliedern des Verwaltungsrates.
4) Wahl der Kontrollstelle für das Jabr 1908.

Die Stimmkarten können vom 12. März an gegen Einreichung eines
Nummernverzeichnisses der zu vertretenden Aktien an unserer Kasse
bezogen werden. Vom gleichen Tage ah und am gleichen Orte sind Bilanz
und Jahresrechnuhg den Aktionären zur Einsicht aufgelegt (584:)

Zürich, den 22. Februar 1908.

Der Verwaltung«rat.

Churanulsche HypotliehenbnnK

Dividenden - Zahlung
Nach Beschluss, der Generalversammlung ist die Dividende pro 1907

auf 6 %% festgesetzt.
Die Auszahlung des Coupons 2 unserer Aktien erfolgt ab heute mit

: Fr. 31.35 —
an [unseren Kassen in Franenfeld, Arfaon, Krenzlingen, Romanshorn und
Weinfelden, sowie in

Zürich: bei der Schweizer. Kreditansialt;
Basel: bei den Herren A. Sarasin & Co. ;
Sf. Gallen: bei den Herren Wegelin & Co. (594')

Franenfeld, den 4. März 1908.

Die IMrektlon.
Socicic elecirique JVubonitc

Ensuite de tirage au sort, opörö le 29 fevrier dr., les obligations
4% % dont les numöros suivent, sont appelös au remboursement le 1er aoüt
1908, date dös laquelle l'intöröt cessera de courir.

Le payemeut aura lieu au siöge de la Banqne Cantonale Vandoise ou
ses agences, contre remise des titres et de tous les coupons non öchus.

Titres n« 29, 116, 200, 273, 558, 620, 651 "et 849.
Anfaonne, le 2 mars 1908.

v599') Le eonseil d'administration.

iz.

Laut Beschluss der heutigen Generälversammlung wird der Coupon
Nr. 3 unserer Aktien mit Fr. 45 per Aktie von heute an bei der
Schweiz Kreditanstalt Zürich und an der Kassa der Gesellschaft

in Ennenda eingelöst. (593;)
Ennenda, den 3. März 1908.

Der Verwaltuiigsrat.

Ed. v. WALDKIBCH, avocat
Conseil en matifcre de marqnes de

fabriqne et de proprio lutcHcctnelie,
Rue du Söminaire, 24, BERNE. (2;)

Rndolf Mosse, Zürich-Bern

Amerik. Buchführung lehrt gründ
lieh durchUnterrichtsbriefe. Erfolgga-
rentiert Verl. Sie Gratisprospekt. H,
Ppisck, Bücherexpetfe, Zürich. B 1£

'Holischnltte.Aulov
'StrichJ Farben.Galvano«
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